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Musterserie zum QV-Bereich praktische Arbeit 
 
 

Grundbildung 

 
Telematikerin EFZ / Telematiker EFZ 

 

47420 
 
Hinweise zur Musterserie praktische Arbeit: 
 
Grundlage dieser Musterserie (ab Seite 2) ist die Wegleitung zum Qualifikationsverfahren nach BiVo 2015. Sie 
wurde vom VSEI in Zusammenarbeit mit Chefexpertinnen und Chefexperten sowie Fachpersonen aus den drei 
Lernorten Betrieb, überbetriebliche Kurse und Berufsfachschule erarbeitet. 

Diese Musterserie dient als Orientierungshilfe für eine schweizweit koordinierte Umsetzung in den einzelnen 
Prüfungsregionen. Die Chefexpertinnen und Chefexperten erarbeiten damit sinngemäss ihre eigenen "scharfen" 
Prüfungsaufgaben unter Berücksichtigung der Infrastruktur am Prüfungsort. 

Diese Musterserie eignet sich aber auch hervorragend für Lernende zur persönlichen Vorbereitung auf die Ab-
schlussprüfung und als Informationsquelle für Berufsbildnerinnen und Berufsbildner. 
 
 
 
Hinweise zum Einsatz der Lerndokumentation an der Abschlussprüfung: 
 
Die lernende Person führt während der Bildung in beruflicher Praxis eine persönliche Lerndokumentation. Die 
einzelnen Arbeiten zur Lerndokumentation werden mit den Hilfsmitteln des VSEI erstellt und können im Qualifi-
kationsverfahren bei den praktischen Arbeiten verwendet werden. Es gilt u.a. Folgendes zu beachten: 
 
1. Zur Prüfung sind Lerndokumentationen in Papierform zugelassen. Die Zulassung von Lerndokumentationen, 

welche mit elektronischen Hilfsmitteln erarbeitet wurden, regelt die Prüfungsleitung. 

2. Die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner im Betrieb kontrolliert und unterzeichnet die Lerndokumenta-
tion mindestens einmal pro Semester (BiVo Art. 14). Lerndokumentationen, welche nicht unterzeichnet 
sind, werden an der Prüfung nicht zugelassen. 

3. Die Lerndokumentationen werden an der Abschlussprüfung nicht bewertet. Die Experten haben im Qualifi-
kationsbereich praktische Arbeit jedoch die Möglichkeit, Einsicht in die Lerndokumentationen zu nehmen. 

4. Die Einzelheiten zum Einsatz der Lerndokumentation sind in der Wegleitung zum Qualifikationsverfahren 
nach BiVo 2015 (Kapitel 14, Seite 25) geregelt. 
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Name, Vorname Kandidat/in: Nr. Kandidat/in: Datum: 

   

 

Hilfsmittel: ¶ Persönliche Lerndokumentation (bitte Vorgaben der Prüfungsleitung beachten) 

¶ RIT, NIN 2015 oder NIN 2015 COMPACT 

¶ Schreibzeug und Ausmasswerkzeug 

¶ Werkzeuge und Messgeräte (nach Vorgabe der Prüfungsleitung im Aufgebot zur 
Abschlussprüfung) 

¶ ΧΧΧΧΧΧΦ 

Hinweis: Diese Informationen werden von den Chefexpertinnen und Chefexperten in 
den Prüfungsregionen definiert. 

Zeit: 14 Stunden 

5ƛŜ !ƴƎŀōŜƴ ƛƴ ŘŜǊ {ǇŀƭǘŜ α½ŜƛǘǾƻǊƎŀōŜά ōŜƛ ŘŜƴ ŜƛƴȊŜƭƴŜƴ tƻǎƛǘƛƻƴŜƴ sind Richt-
werte zur Ausführung der Arbeiten. Sie entsprechen den Vorgaben der Wegleitung 
zum Qualifikationsverfahren. 

Bewertung: Die Arbeiten werden bewertet in Bezug auf: 

¶ Saubere und fachgerechte Ausführung (Technische Normen) 

¶ Fachlich korrekte und gut lesbare technische Dokumentationen 

¶ Vollständigkeit und Funktionalität 

¶ Materialeinsatz 

¶ Einhaltung der Ordnung am Arbeitsplatz und der Arbeitssicherheit 

Sperrfrist: Diese Musterserie darf zu Übungszwecken verwendet werden. 

 
Übersicht über die Zeiteinteilung der praktischen Arbeit: 

Pos. Praktische Arbeiten Pos. Teilaufgaben Zeitvorgabe Seite 

1 
Betriebliche Aufgaben und  
Funktionen; 
Bearbeitungstechnik 

1.1 
Technische Abklärung und 
Kundenberatung 

1 h 30 min 3 

1.2 
Gesundheitsschutz und  
Arbeitssicherheit 

integriert 6 

2 Technische Dokumentation  
Materialliste, Arbeitsrapport 
und Ausmass 

1 h 7 

3 Telekommunikation 
3.1 Telekommunikationsanlage 1 h 45 min 13 

3.2 Störungsbehebung 1 h 21 

4 PBX Projekt   45 min 26 

5 Informatik   1 h 30 min 27 

6 Netzwerktechnik   3 h 29 

7 Universelle Kommunikationsverkabelung 1 h 30 min 33 

8 Elektrische Systemtechnik   2 h 34 

   Total 14 h  
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Position 1 Zeitvorgabe Punkte 

Betriebliche Aufgaben und Funktionen; Bearbeitungstechnik 1 h 30 min 50 

 

Position 1.1 Zeitvorgabe Punkte 

Technische Abklärung und Kundenberatung 1 h 30 min 45 

 
Auftrag: Ihre Notizen: 

Ihr Kunde möchte diverse Änderungen an der aktuellen Netzwerkkonfiguration gemäss 
dem Prinzipschema auf Seite 4 vornehmen. Klären Sie für ihn die nachfolgenden drei 
Punkte (Pkt. 1. ς 3.) ab. 
Ausserdem wünscht er eine Beratung, wie er sein Netzwerk noch stabiler machen kann. 
 
Č Nutzen Sie für Ihre Lösung die Ihnen abgegebenen Datenblätter der Hersteller. 

(Hinweis: Diese Datenblätter sind nicht Bestandteil dieser Musterserie. Nutzen Sie zum Trainieren  
aktuelle Datenblätter aus Ihrem Betrieb, welche den Produkten gemäss Prinzipschema auf Seite 4  
entsprechen.) 

 
1. Würden die vom Kunden eingesetzten Netzwerkgeräte die nachfolgend abgebil-

dete Netzwerktopologie unterstützen? Welche Komponenten müssen ausge-
tauscht oder ergänzt werden? 
 
Nennen Sie für jede Komponente: 
- den Grund Ihrer Wahl; 
- das zugehörige Protokoll. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
2. Erstellen Sie eine Kostenschätzung für die oben aufgeführten Komponenten. 
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 Ihre Notizen: 

Ist-Zustand: 
 

Switch Typ XYZ Switch Typ XYZ

Firewall

Switch Typ XYZ

 
 
 
 
Soll-Zustand (Idee des Kunden): 
 

Glasfaser

Switch Typ XYZ Switch Typ XYZ

Firewall

Switch Typ XYZ

Kommunikationsserver
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 Ihre Notizen: 

3. Nennen Sie drei Möglichkeiten (a ς c) zur Optimierung, welche Sie dem Kunden 
vorschlagen können und ergänzen Sie diese mit: 
- einer Begründung; 
- den Vor- und Nachteilen; 
- einer Kostenschätzung. 
 
Č Zeichnen Sie ausserdem das Schema der von Ihnen vorgeschlagenen 
 Netzwerktopologie. 

 
a) 

 

 

 

 

b) 

 

 

 

 

c) 

 

 

 

 

 
Ihr Schema: 
 
 

Firewall

Kommunikationsserver
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Position 1.2 Zeitvorgabe Punkte 

Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit integriert 5 

 
Auftrag: Ihre Notizen: 

Achten Sie auf Ordnung am Arbeitsplatz und halten Sie die Bestimmungen zur  
Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz ein. 
 
 

 

 

 

 

Č Die Expertinnen und Experten beobachten Ihr Verhalten während der Prüfung 
und bewerten es. Beurteilungskriterien sind beispielsweise: 

¶ Arbeitskleidung 

¶ Zustand der Werkzeuge und Arbeitsgeräte 

¶ Aufbewahrung und Schutz der Werkzeuge und Arbeitsgeräte 

¶ Einsatz der persönlichen Schutzausrüstung und der Schutzvorrichtungen 

¶ Ordnung am Arbeitsplatz 

¶ Entsorgung von Materialen 
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Position 2 Zeitvorgabe Punkte 

Technische Dokumentation 1 h 50 

 
Auftrag 1: Ihre Notizen: 

 
Für die in Position 7 (Seite 34) verlangte Erschliessung von zwei Arbeitsplätzen mit CU-
Links haben Sie von den Experten Material erhalten. Sie erhalten nun den Auftrag, das 
Material auf Vollständigkeit zu überprüfen. 
 
Č Nutzen Sie für Ihre Lösung das Bestellformular 1 auf Seite 8. 
 
Notieren Sie auf dem Bestellformular 1 das noch fehlende sowie das zu viel erhaltene 
oder falsch gerüstete Material. Bezeichnen Sie das Material wie folgt: 

 + für fehlendes Material; 

 - für zu viel erhaltenes oder falsches Material. 

 
 
Geben Sie das Bestellformular anschliessend dem Experten. Er wird Ihnen das fehlende 
Material organisieren. 
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Bestellformular 1: (zu Pos. 2, Auftrag 1, Seite 7) 

Č Bezeichnen Sie das Material wie folgt: + für fehlendes Material; 

 - für zu viel erhaltenes oder falsches Material. 

 

+ = fehlt, bitte  

      ergänzen 

- = zuviel oder 

     falsch 

Beschreibung Menge 
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Auftrag 2: Ihre Notizen: 

Ausmass: 
Die Installationsarbeiten gemäss nachfolgender Beschreibung und gemäss Installations-
plan auf Seite 10 wurden abgeschlossen und können darum dem Büro zur Abrechnung 
übergeben werden. 

Erstellen Sie das Ausmass nach NPK für die gesamte Schwachstrominstallation. Es ist ein 
detailliertes Ausmass mit Leistungspositionen zu erstellen. 

Č Benutzen Sie für Ihre Lösung die Formulare 1 und 2 auf den Seiten 11 und 12. 
Č Der Installationsplan auf Seite 10 ist nicht massstäblich abgebildet. Die Rohrlängen  

und Montagehöhen sind darum im Plan aufgeführt. 
 

Kundenadresse Objekt  Auftragsnummer 

Stefan Meier EFH, Grundstrasse 24, Baden   542013 

Grundstrasse 24 Schwachstrominstallation   

5400 Baden    

23 Elektroinstallation   

  

- Rohrverlegung in der Decke bzw. Boden UP in Betonschalung (KRFG). 
Alle eingezeichneten Rohrlängen beschreiben die komplette Rohrinstallation, 
d.h. Boden + Wand. 

  
- Sämtliche Rohrführungen in den Wänden, wie auch die MM- und TV-Dosen sind  
UP zu verlegen. 

  - Die Klemmposition im MM-Verteiler ist nicht bekannt. 

  

  Im Ausmass nicht zu berücksichtigen: 

  - Der MM-Verteiler ist bereits gesetzt und muss nicht aufgeführt werden. 

  - Die Zuleitung zum MM-Verteiler ist nicht auszumessen. 

  

- Die Komponenten im bestehenden Multimediaverteiler, die bereits vorhanden  
sind, müssen beim Ausmass nicht berücksichtigt werden (TV-Verteiler, UKV Ein-
schub etc.). 

      

234.1 Multimedia-Installation     

  Der Kunde wünscht zwei universell nutzbare und Gigabit-Ethernet  
fähige RJ45 Steckdosen Kat 6 UP. Aus diesem Grund sind je Steckdose 
zwei Datenkabel Kat 6 4x2 U-UTP einzuziehen. 

  

    

    

   

   
234.2 TV-Installation     

  Für die TV Dosen sind einmal DD15 und dreimal DD11 Dosen UP 
vorzusehen. 

  

    

   

      

234.3 Gegensprechanlage     

  In der Wohnung wird eine Video-Innensprechstelle Typ VTC40 / Koch 
UP in einer Einlassdose Grösse I-I installiert. 

  

   

  

Die Innensprechstelle wird mit einem G51-Kabel 3x2x0.8 erschlossen. 
Das Netzgerät wurde vorgängig im MM-Verteiler installiert und muss 
nicht aufgeführt werden. 

  

  Im MM-Verteiler sind oben Klemmen vorhanden und die Kabel kön-
nen direkt dort angeschlossen werden. 
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Ausmassformular 1: (zu Auftrag 2, Seite 9) 
 

Betrag
Montant
Montante

Einheitspreis
Prix unitaire
Prezzo unitario

Menge
Quantité
Quantita

IC
CI
CI

Auftrag/Angebot/Objekt Nr.
Ordre/Offre/Objet no
Ordinazione/Offerta/Oggetto

Bauherr/Kunde/Auftraggeber
Maitre del'ouvr./Client/Mandant
Imprenditore/Cliente/Mandatario

Pag.

KAG

234.1 Multimedia-Installation
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Ausmassformular 2: (zu Auftrag 2, Seite 9) 
 

Betrag
Montant
Montante

Einheitspreis
Prix unitaire
Prezzo unitario

Menge
Quantité
Quantita

IC
CI
CI

Auftrag/Angebot/Objekt Nr.
Ordre/Offre/Objet no
Ordinazione/Offerta/Oggetto

Bauherr/Kunde/Auftraggeber
Maitre del'ouvr./Client/Mandant
Imprenditore/Cliente/Mandatario

Pag.

KAG

234.2 TV-Installation

234.3 Gegensprechanlage
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Position 3 Zeitvorgabe Punkte 

Telekommunikation 2 h 45 min 50 

 

Position 3.1 Zeitvorgabe Punkte 

Telekommunikationsanlage 1 h 45 min 30 

 
Auftrag 1: Ihre Notizen: 

Der Kunde erteilt Ihnen den Auftrag, die vorhandenen SIP-Telefone inkl. Software Client 
ins Netzwerk zu integrieren und zu konfigurieren. Dafür müssen vorgängig folgende An-
schlüsse bereitgestellt werden. Lösen Sie folgende Aufgaben: 
 
1. Beschalten Sie das Kabel der Anschlussleitung auf dem Kommunikationsverteiler 

Voice (VS 83) mit dem Kabel PE-ALT 5x4. Die PE-ALT Leitung stellt dabei die Leitung 
des Netzbetreibers dar und ist von Ihnen nur einseitig aufzuschalten. 

 
2. Vom Kommunikationsverteiler Voice besteht ein Kabel U72M 10x4 zum Etagenver-

teiler EV 01. Schalten Sie das Kabel auf beiden Seiten auf, so dass auf dem Etagen-
verteiler EV 01 die Vierer 1 ς 5 jeweils zweiadrig und die Vierer 6 ς 10 jeweils vierad-
rig auf den RJ45 Buchsen beschaltet sind. 

 
3. Installieren Sie die drei Voice Steckdosen 5.3 bis 5.5 ab dem ZV beim Brüstungskanal 

auf den Anschlüssen 02/071 ς 076 gemäss Schema auf Seite 14. 
 
4. Beschriften Sie die Installationen gemäss den Regeln der Technik und dem Beschrif-

tungskonzept LAP. Um die Dosen zu beschriften, verwenden Sie bitte ausschliesslich 
das Papierband, das Ihnen zur Verfügung steht. 

 
5. Bis jetzt wurde der ZV nicht benutzt. Eröffnen Sie für den ZV die Verteilblätter und 

tragen Sie alle Rangierungen ein. (Formulare auf den Seiten 16 ς 18) 
 
6. Erstellen Sie alle notwendigen Rangierungen und Patchungen, damit die Anschlüsse 

wie folgt in Betrieb gesetzt werden können: 
 

ab Switch-Port 03 Ą   Dose 06.02 

ab Switch-Port 02 Ą   Dose 06.04 

ab Switch-Port 04 Ą   Dose 07.04 

ab Voice-Panel (PBX Port 2.1)  Ą   Dose 06.03 

ab Voice-Panel (PBX Port 1.1)  Ą   Dose 07.01 

ab Voice-Panel (PBX Port 0.6)  Ą   Dose 07.03 

ab ZV Port 0.4 Ą   Dose 06.01 

ab ZV Port 2.2 Ą   Dose 07.02 
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HV: Ihre Notizen: 

 
HV-Belegung zur Aufgabe 3 (Pos. 3.1): 
 

 

001 -  010

011 -  020

021 -  030

061 -  070

071 -  080

081 -  090

091 -  100

101 -  110

001 -  010

011 -  020

021 -  030

031 -  040

041 -  050

051 -  060

061 -  070

071 -  080

081 -  090

151 -  160

111 -  120

121 -  130

031 -  040

041 -  050

051 -  060

131 -  140

141 -  150

091 -  100

101 -  110

151 -  160

111 -  120

121 -  130

131 -  140

141 -  150

01 Amt 02 Zentrale

02 Installat.

 
 
 
Kabelplan: 

Netzbetreiber

PE-ALT 5x4                 01.001 - 010

HV 2/30

02.001-020 U72 10x4

02.071-090     U72 10X4

02.091-110   U72M 10X4

PBX

ZV
BK

EV

5.3 / Port 0.4 / 1xRJ45
U72 1X4

U72 1X4

U72 1X4

5.4 / Port 0.3 / 1xRJ45

5.5 / Port 1.3 + 2.2 / 2xRJ45

Anschluss des Kabels auf dieser Seite
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HV: Ihre Notizen: 

 
Belegung RJ 45: 

  
 
Belegung PBX (HV 02/001 ς 020) gemäss Aufgabe 3: 
 
Kabel U72 10x4 
 

Paar Port Funktion Belegung 

1. Vierer 0.1 T f ς e ς d ς c 

2. Vierer 0.2 T f ς e ς d ς c 

3. Vierer 0.3 S (In Steckdose abschliessen) c ς d ς f ς e 

4. Vierer 0.4 a/b a ς b 

 0.5 a/b a ς b 

5. Vierer 1.1 2 Draht Digital a ς b 

 1.2 2 Draht Digital a ς b 

6. Vierer 1.3 2 Draht Digital a ς b 

 1.4 2 Draht Digital a ς b 

7. Vierer 2.1 2 Draht Digital a ς b 

 2.2 2 Draht Digital a ς b 

8. Vierer 3.1 S (In Steckdose abschliessen) c ς d ς f ς e 

9. Vierer 3.2 S (In Steckdose abschliessen) c ς d ς f ς e 

10. Vierer 0.6 a/b a-b 

 0.7 a/b a-b 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

RJ 45
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Patchungen: 

 Ihre Notizen: 

UKV Port Patchung Raum Bezeichnung 
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Auftrag: (Fortsetzung von Pos. 3.1, Seite 13) 
 Ihre Notizen: 

7. Nehmen Sie die SIP Endgeräte in Betrieb (Patchung, PoE Verbindung usw.). 
 
 
8. Konfigurieren Sie das VoIP Telefon mit den Angaben des SIP Providers. 
 
 
9. Installieren Sie auf Ihrem Laptop den SIP Client. 

Verbinden Sie den Laptop mit dem konfigurierten WLAN. 
Konfigurieren Sie den SIP Client mit den Angaben des SIP Providers. 
Die Angaben des SIP Providers wurden bereits dem Kunden zugestellt. 

 
 
10. Konfigurieren Sie, wenn nötig, die Firewall. 
 
 
11. Testen Sie die Konfigurationen mit dem Experten. 
 
 
12. Ergänzen Sie die Anlagedokumentation. 
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Auftrag 2: Ihre Notizen: 

Der Verstärker und der Verteiler sowie die Wohnung A sind verkabelt und ange-
schlossen. In Wohnung B (rote Installation) ist die Verkabelung bereits eingezogen. 
 
Berechnen Sie anhand der Faustformel den benötigten Ausgangspegel am  
Verteiler 2.1 und tragen Sie die berechneten Werte bei den einzelnen Dosen  
in das Prinzipschema ein. 
 
Setzen Sie in der Wohnung B die Steckdosen 4.1 und 4.2 ein. 
 
Speisen Sie gemäss Prinzipschema die Wohnung B ab dem Verteiler ein. 
Beim Verteiler ist das Anschlusskabel zu pressen. 

 
 
Prinzipschema: 

Wert gemäss Prüfungsort

5 m 25 m

5 m25 m

4.1  DD 11 (10 dB)

.................. dBmV

3.1  DD 11 (10 dB)

.................. dBmV

3.2  DD 15 (14 dB)

.................. dBmV

4.2  DD 15 (14 dB)

.................. dBmV 

.................. dBmV

Wohnung A Wohnung B

2.1

2.0
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Position 3.2 Zeitvorgabe Punkte 

Störungsbehebung 1 h 20 

 

Position 3.2.1 Zeitvorgabe Punkte 

UKV 15 min 5 

 
Auftrag: Ihre Notizen: 

Suchen Sie, unter Anleitung des Experten, die einzelnen Störungen an den entsprechen-
den Posten und beantworten Sie die Fragen des Experten. 
 
 
Störungssuche UKV-Installation 
 
Prüfen sie vier Arbeitsplätze nach den Vorgaben des Experten: 
 
Arbeitsplatz Nr. ................................ 
 
Arbeitsplatz Nr. ................................ 
 
Arbeitsplatz Nr. ................................ 
 
Arbeitsplatz Nr. ................................ 
 
 
Č Es muss mit den firmeneigenen Messgeräten gemessen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beurteilung Messprotokoll 
 
Beurteilen und erklären Sie zwei Messresultate auf dem Blatt, das Ihnen der Experte 
vorlegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Arbeitsplatz 1

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Arbeitsplatz 4 Arbeitsplatz 7

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Arbeitsplatz 2

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Arbeitsplatz 5

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Arbeitsplatz 8

Arbeitsplatz 3

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Arbeitsplatz 6 Arbeitsplatz 9

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.

Kat. 5e Kat. 6

RJ45 im
EV1

RJ45 im
EV1

RJ45 am
Arbeitspl.

RJ45 am
Arbeitspl.
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Position 3.2.2 Zeitvorgabe Punkte 

Inbetriebsetzung 15 min 5 

 
Auftrag: Ihre Notizen: 

In einer kleinen Firma wurde der Anschluss auf IP umgestellt. Bei der anschliessenden 
Inbetriebsetzung werden Fehler festgestellt. 
 
Prüfen Sie die vorgegebene Installation und die Konfiguration auf Fehler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Folgende Messgeräte sind zur Lösung der Aufgabe zugelassen: 
 
- Multimeter 
- DSL MultiTester 
- TV Messgerät 
- UKV Messgerät 
- Laptop 
 
Č Es dürfen firmeneigene Messgeräte verwendet werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


